
Dr. Minoris!.
E> wenig Scherz, dann und wann,
Wied geliebt von Jedermann.

jEingesandt.j
' Woa srruher Alle mihlig woar.

Ean wann aichs och'verzehle soll,
IhrLeu, se geadt hübsch acht.

Ihr werd och wonner, wann ihrsch Hirt
'Twoar zou Zeit d'r Maulh
San ras füx virzig Juohr bassiet!
IIbAhle denst wäi haut.

Woa fernher Alle inihlia woar
Wersch Hanl oach leest, erschrecke
Di Zeit woar schleechl, d'S Meald woar roar.

Dai heh nur broav speiwirii
Se goad 'm schund d'r KrriSroath reecht.
Loh su ahm sollt ihr Hirn!

heh sonst erschnappt
Ean stoghl de d'eut H'S geaerervih,
Ean wr toach äit erdappt.

D/Haune ean Beth
ldan brecht die Noacht eam Wirthshaus eanj
Ean stehlt do glaasch ea gett.

Die Bauer schmeißen learrerwaach.
Weil heh eam Treuwe fescht.
'St stehlt d' Heinnrer voh d'r Blaach ß
Ean immer äit erwescht.

Heh sreawi Holz ean stehlt ean raabt,
Ean lenkt ean lomvt us Preß;
Ea woar ant mih für Moat ertaach,
Su moacht der Nantnoß Spaß.

Wär heh u ficht, daß doach eam Oart
ahn goure AuSgank nimm,
Do packt heh uf ean säht kah Woart
Ean mäch sich er dl gründ.

Eam Doarf do haßt! 'S gihr em schleechl
WoaS sonst di Welt noach schwächt ?g
'St lr ean grankfort Owerknechl,
Mer härr e aach gesetzt.

'R harr e ttaafmann ohgeschmirt
Wühl mer e honneder oacht!
Ean hall sein, Herr die Kaffgelihr,
Drim seß e uf der Woacht.

Schwaß horr ea Arantfort Mleck '
Su Hot mer aach gesaat.
No korz ea gout - de kodi s-ireck
Ea funtilnau gektaad.

Ean'bolgt deham ea Doarf reim,
D'r Bauer steackestrif
Ean Hot seih golden Auer tm,
Ean Plötz seih sealwem Pfeif
Der Kerle horr aach Meald wär Haa
Ean blecht aach Alles boar,
SchmidS Trinche di reich Bauerschfraa,
Däi schleppte zoum Aldoar^

WeilS ooch d'r Hand odm OartSioatd fehlt,
Do ird joa d'r HaUunk
Aach ean Gemancruoth gewehlt ?;

Doach domeat ätt genunk!

Beim KreiSroath schnürt e stch edei
AIS Kerle de! d'r Spretz
Ean kräit die Borjemahsterei,
Ea stellt sich oh dt Spetz.

Doa woar für' Doarf de Scheamp se gruuß
E jeder lamedirt!
?O ach wtrn mer nur dean Schloaßcr lnuß;
Woa seih mer ohgefübrt!"

Wäi heh ooch d'S Beniahche schluckt,
Ean stehlt eam geald dt Frücht,
Do hun sich doach dl Leut gemuckt
Mer stellt ei, für Mericht
D't SoaNlersch-Jakod hattS bezweckt
Ean ohm Gericht verzehli -
Daß Liipps e Schauer ohgesteckt,
Ean daß 'r raabt ean sichl.
D'r Amtmann saht: ?D'r Schloaßcr stichtEam llwlle Geroach;
Beim Kerle hääßt d's Enii vom Lied !
Nooch Roackedurk ean h'oach!"
Waas aich verzrhll häi voh dcain Schürf
Ea Alles huortlah wuohr,
'R stoarb jouletzNean Roackrbur
'S seih nu dreißig Juohr.

Meidet,
Klein-Garben, Deutschland.

Fm Ach Gott, lieber Mnnii,
lvnrnm giebt es im Parndiese keine
Ehen?

Mnnn t Dns Hut seine Grund in
den Wiedervergeltungsrecht weil es in
de Ehen ebcnfnlls kein Pnrodics gibt.

Ei nnglücklicher Mnnn bittet um
ei Almosen.

?Was, glücklich! Sie sehe ja ganz
gesund und kräftig aus; ich glaube Sie
wolle nicht arbeiten."

?Das ist ja eben Unglück, sagen die
Leckte."

v Lehrer: Philipp, welches ist den
die schönste Zeit im Jahr?

Philipp: Der Sommer.
Lehrer Der Sommer ? Warum ?

Philipp Weil mer da ?baSwegs''
(barfuß) laafe kann.

'

Nichter ?Angeklagter, habe Sic
eine Grund zur Milderung Ihrer
Strafe anzusührc ?"

Angeklagter Allerdings, denn sehn
Sic, ich bin schon zwanzigmal bestraft
worden nnd noch nie hat's was g'nicht "

?Ich begreife ichtZiebe Eugenik,
warum Du Dich hcnte fortwährend mit
mir zankst."

?Was? Das nennst D zanken?
Aber lieber Man, sag einmal, bist Du
den ganz des Teufels?"

?Nun, welche Frage! Dn weißt ja,
meine süße Eugenik ich bin
Dein!"

Balcr: ?Nu, Frißche hast dn
schon rechne gelernt?"

?Ja, Papa." anlwortcle der der stolze
Junge. Nun so sag' mir doch, wie viel
ist 1 mal 1 ?

?Ja. Papa so weit sind vir noch
nicht!"

Pastor ?Wie heißt der Ort, wo
sich die Christen zum Gottpsdicnst ver-
sammeln?" (Keine Antwort.) ~N,
wohin" gehen denn deine Eltern am
Sonntag mit dir?"

Knabe ?In s Lammwirth s."

Nachbar: ?Aber, bester Meyer in
Ihrer Stube ging es ja gestern, als Sie
m 12 Uhr Nachts nach Sause kamen,
accurat wie bei eiuem Erdbeben zu."

Meyer: ?Dn haben Sie ganz Recht,
mir daß nicht die Ehre, soiidern meine

Frau Risse bekomme hat.
Herr ?Meni'schöms Kind, ich

muß Sic kennen; aber ich weiß im Au
aenblick wirklich nicht, wo ich Tie hin-
bringen soll."

Dame ?Bitte, nach dem Austern-
keller!"

(Eingesandt.)
Da Leben de Sultan.

Die Gewalt dcs Sultans ist eine ab-
solute ; frei von jeder Eontrolc und Vcr
antwortlichkcit, ist sie ivcdcr durch bcra-
thende Versammlungen noch durch die
Pflicht, irgendwcm Rechenschaft zu lc-
gen, noch irgend wegen Aiisichl einzuho-
len, eingeschränkt. Der Sultan vcrei-
igt in seiner Hand die gesetzgebende, die
richterliche und die vollstreckende Ge
walt. Der Muselmann sagt: ?Der
Sultan ist der Schalten Gottes ans Er
den", oder auch: ?Ein Vefchl des Stil-
tnnS ist daS Gesetz selbst." Die änße-
reu Zeichen, mit welchen das Volk und
die Großen ihre Ehrfurcht vor dem
Sultan zu erkennen geben, entspreche
dieser Allgewalt, Er empfängt höch-
stens die durch Eoiistantinopel reisenden
Mitglieder regierender Familien, die
Botschafter, den Groswcssir, den Schcik
nl-Jslam, und in langen Zwischcnrän
nie einige Minister öder Provinzial
gonverneiire, Die Türken, welche zu
ihm Zutritt erhalten, näher sich ihm
nur zitternd! meistens müssen sie ich
rcrc Stunden warte, ehe sie vorgelas-
len werde. Sobald sie die Schwelle
des Zimmers, in welchem sich der Sul
tan befindet, überschritten haben, bleiben
sie dicht an der Wand mit weit vorge-
beugtem Körper, die Hände über dem
Leibe gekreuzt, in dcmülhigster Stellung
oder richtiger ganz niedergedrückt stehen
Man soll dem Sultan nicht in s Angc
cht blicke ! höchstens wagt der Gast,
wenn der Sultan das Wort an ihn rich
tct, einen verstohlene und stehenden
Blick ans de Herrscher Ans jede sei
er Aeußerungen antwortet man mit ei
mm Fnenwni d 'i. einem türkischen
Gruße, indem man näinlkch die rechle
Hand an die Lippen nd an die Stirn
führt Je tiefer die Hand sich neigt, ehe
sie sich zu de Lippen erhebt, desto ehr-
furchtsvoller ist der Gruß. Bor dem
Sultan sinkt sie bis zum Boden herab.
Man darf sich nicht Nor ihm sctzrn. Da-
von gibt es nnr eine Ausnahme, wenn
nämlich der Sultan einen sremdeii
Souverän oder Prinzen zu üschc ladet
Dan sind auch die Minister eingeladen
und müsse sich othgcdrniigcn zum Essc setze; aber auch dann thun sie es so
wenig wie möglich und halten sich äugst
lich am Rande ihres Sessels. Wen
der Sultan össcntiich erscheint, so grüßt
er nicht daS Bolk und das Volk darf
ihm auch nicht znrnfrii. Ei Jeder
nimmt auf seinem Wege die eben be
schriebe? Stellung ei Man erhall
erst einen richtigen Bcgrissvon der abso
lnte Gewalt lind ihre Folgen, wenn
man diese Man allmächtlg nnd mil
geringschätziger Mieucdnrch die schwer
gendc Menge, deren schmutzige Gelvän
der und düstere Blicke ei rcsignieles
Elend verkünden, vornberrciten sieht.

Abdul Aziz spricht keine fremde
Sprache, abee er schreibt das Türkische
kalligrapbisch, Ivos bei den Orientalen
etwas gilt. Sein Palast zerfällt in
zwei streng abgetrennte Theile, den no
seinen Frauen bewohnten -Harem und
den Salamik, in welchem das män
liche Personal des Schlosses sich nshäll
nnd die Käste empfangen werden Der
Sulla verläßt gewöhnlich den -Harem
zwischen nenn und zehn Uhr Margens
nnd kehrt erst um nenn oder zehn Uhr
Abends zurück. Er zeigt sich seinen

! Kämmerern, die ihn mit Tagesanbruch
erwarte, ifolgendem schlichten Anzn
ge ei weißes Käppchcn auf dem
-Haupte, die bloßen Füße in bcgnemcn
Pantoffeln, den Leib in ein Gedscholik
gebullt, eine Art von groß geblümten
hellfarbigem Schlafrock, unter welchem
er eine Unterhose trägt. Der erste Sc-
cretär empfängt seine Befehle für die
Gsschäflk. die der Großvcssjr durch ein
besonderes zu diesem Behuf rrrichtetcs
Bnrea vorlegt, dann koniml das De
jenncr, eine immer sehr reichliche Mahl-
zeit, da der Sultan sich eines voetresfli
che Appetit erfreut. Er speist allein,
läßt sich aber dabei von den in el>r

Käm-
merer durch pikante ladlgeschichlen,
meistcns>übcr Minister oder sonstige Per
sönlichkeilen, denen er ich! gerade grün
ist, nntcrhallcn, wobei in der Wahl der
Ausdrücke eine sür unsere Begriffe nn-
glaubliche Freiheit herrscht. Wenn er
dann empfängt oder ausgeht, legt er das
offiriclle Eostiim an, greift aber so bald
als möglich wieder zu dem Hanskleidc
zurück. Iseiner Jugend war Abdul-
Aziz ei cri'chrockcuer Reiter nnd ei
Freund der Jagd, jetzt hat er aber schon
längst jede Leibesübung anfgegctzcn.
Zu Pferde steigt er höchsten och des
Freitags, um nach der Moschee z rei
tcn nnd dort sei Gebet zu verrichten.
Zu seiner Unlcrhallnng läßt er sich Ath-
lctcn- oder Widder- nnd Hahnen-Kämp-

se vorführen oder er erweist einem sei-
ner Kämmerer die Ehre, mit ihm eine
Partie Triktrak oder Dame zu spielen.
Gegenwärtig bcschästigl er sich mil Ma-
lerci: balb will er nichts als Landschaf-
ten, bald wieder Genrebilder, oder anch
bald Schlachtcngemäldc. Unter den
letzteren gefallen ihm die am besten
aus welche die Oesterreich'! vo den
Türke geschlagen werden doch kauft
er sie nur dann, wenn recht viele Oesl-
reicher nd kein einziarrTürke todt oder
verwundet ans dem Boden liege. Frü
her pflegte er, wenn er bei guter Laune
war. gern mit seine Kämmerer zu
ringen nnd einer der Letzteren, Nevres
Pascha, hatte dieser Neigung sei Glück
zn danke. Es war dies ein Mann,
der unter einer rauhe Hülle alle Fei
heilen des vollendeten Höflings vcrvarg.
Zu viele Male aus dem Palast vcr
jagt, gewann er immer wieder die Gunst
des Großherrn Niemand verstand es
besser, einen Rippciistoß lächelnd nnd
dankbar entgegenzunehmen Bei sol-
cher Gelegenheit verlor er ösür das
Gleichgewicht, aber ie den Kops. Die
drolligen Stellungen, welche er beim
Fallen nahm, erheiterten stets seinen
Herrn und trugen ihm jcdcsimzl etwas
ein, tei es ei Jnwej, sei es Geld oder
eine neue Würde. Er war Handels-,
Finanz- nd Uiilcrrichls-Miiiistcr. Ei-
es Tages warf ihn der Sulla, da er
gerade Insligcr anfgrlcgt war, die Trep-
pe hinab der Günstling trug schwere
Verletzungen nnd?ein prachtvolles Pa-
lais davon. So stieg Nevres Pascha
unter dem cncrssischen -Impuls seines
Herrn rasch zn Ehren und Rcichthnin
empor. Bei de Hahncnkämpsen führt
jeder Eombattant den Name eines
Souveräns. Bar dem letzten Kriessc
sah man z. B. eine Napoleon Hl. in
dem Hühncrhofc des Sultans fignriren i
ach Sedan wurde er entfernt Abdul
Aziz giebt selbst jedem Hahn seinen Na-
me nd bezeichnet denjenigen, der ihn
im Kampfe vorstellen soll: es ist das
natürlich immer der, dessen Ailgc am
feurigsten glänzt, dessen Beine die kräf-
tigsten sind. Man sagt in Pera, daß
der Sultan die siegreichen Hähne mit
einem besondere Orden belohne; das
ist aber mir ei schlechter Schrz.

?Papa !" frug jüngst ei kleines

Söhnchen. ?war Job ei Zeitnngsher-
ausgebcr?" ?Nein, mein Kind, wie

kommst Dn den ans diese Frage ?"

?Weil es in der Bibel heißt, daß er viel
Elend gehabt und sei ganzes Lebe
lang traurig gestimmt war!"

EioittilMitundllisgtideo
der

City Harrisburg.
vom 11. Januar, o. !875, bis zum I.Januar, .V. li. >B7B, nebst einer Uebersicht des
oliiauWstandeS besagter Situ -
Ganzc Einnahmen aus

allen Quellen 5714 Zstli 41
Gest,mmt-AuSgabe§7a.', 2ss dl
Baar üz Händen dcs

TchatzmristerS t2,I)N v)

si7!!4,Wli 44

187ö!!'...
Wasser BondS auSgr- - ''M

stellt vom 11. Jan - 7"?7-
ar 1875 bis Iv. Ja-
nuar 187 44, AM 0)

t li.Äina
Eil Louds ausstchcnd

Jan. 11, 1875 IW.MI l>>
Eil Bonds auSgr

stellt von, 11. Ja-

Eitvund Boro'BontS
cingelöst v. 11. Ja-
-1875 bis llt.

Ar 1878 188.78 N NZI
illlttltt!,

Jmprovement Bonds,
ausstehend Januar l!.!! !I

Jmprvvcmcnl Bonds,

18, 1878...?. >1,148 ltt

tl,88>.il8 l4
Ziebc folgrudrßetr.i-

Wassrr-Röhren u.
Stlvcr.Alleßmeni I 1,548 84

Ausstehender Eil
Tar für 1878. Is!> 7>

Ausstehender Eit-
Tar für IB7S 285 58

AuSstrhcndcr Eil.
Tai für 1875 1',.78Z 88

Ausstehender Was-ser Tar für IB7S. !,l!>8 48
Baar im Schatzamt '.2,148 >.!

82,888 57Gcsamml Schuld.
18. Januar 1875.. !>7!>,sZl> 47Darstellung des Bcrmogeus der
Eil Harrisburg am >B. Janu
ar 1878! '

'Werth der ncue Wasserwerke am
>B. Jauuar 1878 888,8l>l 88

Werth der allru Wasserwerke, Sic

ßt 15,nn N
Wrrlh vo WasserhauS, Dampf

maschiue, Haupl und jwcig
Wasserröhren l8.>,8N 8vWerl, vou Marklbäuseru .1 der
Zweilen und Marklftrasic 18. ni n

Wrrlh der Spritzenhäuser, des
Apparats -e. des Feuer De-
parlemenis - ul

'Werth drr W.ragru tr, o?

f-l,5I,888 88

Borstrheudc 'Angabe wird verösseuNicht inUebereinstimmung mit einem gemeinsamen Be-
schluß, passirt vom v-elell und Eommon Eoun-
cil am 28. Januar, .4. l>. >875.

- L. R. Mcyftcr,

<).
Oeffentlicher Notar.

Besorg Einlassirung von Srbschaflrn in al-lrn Thellcn von Deutschland, Orslcirrich und
drr Schweiz. Ebenso Agent der

Bremer Dampfer-Linie,
Office: 21?) Rare Rare Straße, Har-

risdurg. Januar 28, 1878.

M a 11 n b a r k e i^
Wie verloren und wieder grwonnrn.

e rue AuSaadc lv.
>. Eulverwell'S Lorlesuug über
die radikale Heilung vo Pollulioue oder
mcnschwäche. geistige uud körperliche Schwäche,
Hindernisse zum Heirathrn, -., hervorgebracht
qurch Seldstbesleckuiig uud geschlechtliche Aus-
schwcifunge. Die schreitiichc Folge dieses
4'astcrS siud in dieser dcrühmtcu Brochllre zurWarnung der Jugend mit Meisterschaft geschil-
dert, und der einzige sichere Weg angegeben,
auf welchem eine vollständige Heilung, ohne den
Gebrauch gefährlicher üincriichcn Medizinen,
erzielt werden kann.

Alle, alt und jung, welche an Nervenschwäche,
Niedergeschlagenheit, Impotenz oder Pollutio-
nrn, und de lauscnd traunaen Folgen gc-
schlcchtlichrr AuSschwiifungen Inden, sollten die-se Schrift mit Sorgfalt studire.m ihr die weit möglichste Verdreilnng zu
erschaffen, wird dieselbe bei Empfang von 8
EcnlS in Poststamps postfrei nach allen Theilen
der Bereiniglcn Staate versandt.

>-'. I!>iD'!äl.VX Si BUH,
41 ,4n Bt., Xo V.ali, l',lrix 4588.

Juli 28, >875-II

Norddeutscher Lloyd?
Rcssemäßisse Dompsschifffolul

zwischen
Bremen und Baltimore,
durch die eigens für diesen Zweck an der Elde
erbauir. mit allen Erfordernissen versehene,
neue eisernen Post-Dampfschiffe von 2588

Baltimore, ' Eapt. Meer.
?Berlin," Putscher.
?Ohio," ? Mever.
.Leipzig," ? Hossman.

?BrannschwHg," Undütsch.
?Nürnberg,"

? Jäger.
Die Erpedilion findet statt wie folgt:

Von Bremen: Bon vatltmorr:
?Nürnderg" 15.Dez.'75 B.Januar'7B.
..Braunschweift" IZ. Jan'7B 5. Februar'7li.?Nürnberg" S. gebr. 4. März
..BraunschwtSg 'B. März I. April.

Nachmittags von Baltimore.
Permittelst dieser Dampfer wcrdrn Passagiere

nach Bremen, Soulhampton, London und Hav-

Bassagr Preise:

'sajüte 88 Gold,
Zwischendeck Courant.

Bon Soulhampton nach Baltimore -

Cajüte 88 Gold.
Zwischendeck 82 Eourant.

Bo Bremen oder Havre ach Baltimore:
Eajüte PlBB Gold.
Zwischendeck 48? Eourant.
Rct 0 n Bill e t s

Eajüte '

188 Gold.
Zwischendeck 58,58 Eourant.

Bo Aaltiinorr nach Soulhampton oder Lon-
don und zurück oon soulhampton :

Eajüle 170 Gold.
Zwischendeck, 58.58 Eourant.

Kinder zwischen l und 18 Jahren zahlen die
Hälfte.

Wege Fracht und Passage ln diesen in jeder
Hinsicht rmpfrhltnswrrlhttl Schiffe ende man
stch an die Meneral-Agentr der Linie,

A. Schnmnchcr sc Comp.,
N 8, S.-Eharles Str., Baltimore, Md.

PH. C. Ranningcr,
Nr,tlt Nord Prinre Straße, Lancaster.Dezembers), >875?11.

Dr. p. Ziueiii.
Deutscher Arzt,

28 Süd Zweite Strnße, Hnrrisburg.

Office-Stunden: 7 bi 8 Uhr Vor-
mittag, 1 bl 3 und 7 biB Uhr Nachmittag.

Harrisburg, August t2, >B7s?3Mt.

Das Perry Haus,
Adam Rtyaold, Eigenthümer.

Front Straß, Martrtta.
Boarder und Reisende finden hier fiel dle

siinste und deste Spelsrn und lviträat, so-
wie freundliche Bewiethung.

Marlen-, 'Januar 7. >B7?,?tt

Kckilfl dasj.BcstL.

MZ' SMr!lzil
llKiiiMzs.

18,888 Wörler und Ausflaunge, welche lan
deren Wörterbüchern nicht zu finden sind.
3>M Zeichnungen ; 48t9 Quartoform.

Peel 812.00.
hhhd cdstrr ist jetzt vollständig rS läßt nichts
-40nict>r z wünschcn sidrig. (Präs. Ra-

Q> jeder Schüler sollte den Werth dieses
vf'WcrleS kcrnrn. (W. H. PriScolt, Ar-

schichtSslhreibrr.)
dvjciiützt cS, cS ist daS vollständigste Wörter-
<?buch. (Dr. E. G. Holland.)

' (ssror/'P.' stltarsPJ'
cVausendfachen Dienst leistet uns dasselbe in

Druckerei. jA.A. Elapp, R>-

(Präsident Hiichrock

Ei ncne > A n fv g.
Tc 8t>) ehemalige Illustrationen in Web-

ster'S Unadridgtd Dictionar sind kürzlich 4
Seiten

cvl 0rirte Abbildn nge n

sü/taS LLerl gejchniltc? wur-
den.

Gleichfalls
Webster sNationalPictorial-Diclioiiary.
IB>B Seilen Ortavform; tilu Abbildungen

-"-Preis ß5.10.^l

Autorität.
Beweis?2)

wir gegen irgend einer Prrson, dir
Anschläge von üdrr 188 Buchhändlern von al
lr Theile de Landes zusende.

G k E Mcrriam,
Splingfield, Mass

Drcemder lii,>875.
Philadelphia K Neaving

Aila 11 ge in eu t fttr P asjagi e >e.

Januar l, >B7O.

Züge verlast HarrlSdurg, wie folgt,
Nach um Morgrns, um

:i,iuNachmüiags, und via Schuvl?iU und Su.

a'dv uüd
Morgen z so und

Zug gehrn durch di nach

SonntagS-Zügez

und um I UN, >!.lä und 19.9 U

Sonuta g-Zügt
verlässt New-Aorl um 5. Ii Nachmlllag.
veelassen Plladelhia um 7. Nachmiaag.
iU.Uassrn Readlng um 4.4, 7.4 Morgen und

verlassen Alleulown um Z.Z9 Morgen, und um
8.45 Nachmittag.

° via Morel und Esser Eisenbahn.
I. E. W 0 0 te.

Wegweiser für Reifende.
Pennsylvania lkeotral Elstnbaha.Züge erlassen da Pennslvania Eisenbahn

Depot zu HarrlSdurg täglich wie folgt
An und nach Nov. 2>, >875.

Oestlich.
Phlladelphla Erpreß ... 2.58 Morg.
Schnellzug, ... -4.8 Morg.
HarrlSdurg Eipreßzug, . L.BBVorm.
Dllleevill AreommodalionSiug, 8.38 Vorm
Laneastee Zug (vi Eolumdia) 7.35 Vorm
Paclfic Eipreßzug, . . >2.1 Vorm.
Postzug, . -

. t.4sNach
Tag-Erpreß .... z.zz ?

. tl.'tsßach>
Westlich.

Elninnall Erpreßzug. . 42,55 Nach!
Paelstc Srpreßzug, 4.28 Bor
weg.Paffagterzug, . . B.w Vor

Postjua, .... l.2sßach
Schnellzug, ... s.>B ?

LcwiStowu Acroinmodation, 5.25 ?

PtttSdurg Erpreß . 18.48 Nacht.
Der Philadelphia irprrßzug, östlich, gehl je-

Der Harrlsbura Erpreß,ug, Dlllerdllle Ae-
commodallonSzug. Lancaster Zug, Pokzug, und
der HarrlSdurg AreommadllonSzug (über So-
lumdla) östlich, gehen (eben Tag, auSgeuom-
mrn Sonntags.

Der Postzug, der Schnellzug und der Pitts-
durg Erprrftzug. westlich, grhrn lägllch, auSgr
nommrn Sonntags.

Camberlalld Valley Eisealiah.
Zeit -Tabelle.

westlich,
üüg Morg.' Rachmg,

verlassen HarrlSdurg um 8, 1.45 5.0 8.29
Kommen an in Mecha-

NllSturg UM 8.88 Z.lB 5.8 8.58
nlunfl I EarllSl vo 2,5 8., v,z

? ~
RIg 9,87 8,28 .88

?hlpprNSd'g >9.98 8.59 7.(2

?EhamdnSd'g 18,82 4.28 7,89

~ irenc-stle U,vB 4,58

?
? BagerSl'n, >11.85 5,89

.. .. MarltnSd'g >2,25 8,29

Oestlich.
güge Morgen. Noch.

v> Nasse MailiaSdnrg um .15 8.9
? HageeSlown 7,91 8.
? reencaftle 7.8 l 4,22
? damderSdN'g 8.95 12.89 .

?
GhlppeaSdNig 8.15 1.99 5.2
Newllt W > .

.. Earlwle ,8 9.85 2,99 5.89
? echanleSd'g 7.8 !. 2,8 7.°
HarriSdurg um 7. 1,Z5 8. 7.8
Samstag dind rrlassr Züge HarrlSdurg

um i,25 Nacht, daUeu n alle Slallonenssund

Der EarllSle ÄltommodatlonSzu welcher Har-
ilSdur Adend um 8.2 erläßt, grhl Samstag
Nicht.

Drr Zn wrlcher Morgen um 7.8 lnHarrl-
dnrg ankommt, erläßt Edamtridnrg Ronlag
m 5 Uhr Morgen, ad hält an allen Plätzen an.

A.g, Bp d, Superintendent.
H, McEull 0 H.Geu, Ticket Agrnt.

Jame Stark, Grinral-Agent.
HarrlSdurg, Rv,. 22, INS.

General Ballier's

/airmonnt Avenue Hotel,
Ecke der 4. ÄFairmoiilitAve.,

Philadelphia, Pa.

Jobn F. Ballier.
Phisiidelphio, Okt. 28. 1875.

Joseph Nituer,
(!ecks.sall )

E'onvc-z-iiuoer tllrkniidenansfertigcr)

Offtee: LOA Walnul Slrsßc,
Horrisburg, Pa.

Zult t5.1875-IJ.
(f. i!. Loehmer.

PlumberyGas Fitter,
Nro. 29 Ost-Zweil Straße,

ktql'l'l'ftbssl'js.
Oeffenlliche sowie Prlvat-Medäude erde

mll den modernste und testen
Gas- und Wasser-Firturen

zu ea billigsten Prellen ersehen.
Hertsdurg, März3B,tB 73- l

Mit. Rellmm,
Händler ta

Uljmi.Juwclciuc.
/ NrueS ?Patrto>"-Gebäude,

Kord Dritien Strasse,

H a r r i S l ? v q, pa.
Brsondere Aufmerlsiimlrii wird dem Nrpait-

ren und uebrssrin seiner Tavtzenussren und
Juwelen gcwtdme.

Diedtilibmien slgtntthrrn*

Harrlskurg.JuN 22, >875-IJ.

Photograph Gallerte
Grfter Klasse,

oe.iedrige Preise.

Hotvard's Gallery,
Sby' Gebäude, Eck der Mrrlt

und öten Straße.
AuSa,zeiihnr>e Pöo'ogripd's von lrg,ndjlel-

chem S:. - 41.88.
Ruch jeder Kroße de> Nahmen t.t!o.
Aus Blech gekommen, beasall sehr

niedrig.
Bcrgeßt nicht Howard'S Galltrir.
Hairlsburg, Juli >5,1875?11,

City-Bierbraucrei
Ecke dee Ebrstnul Straße und RaSssbeir Alle,

Hnrrisburg, Pn.
Die Unterjilchnetrn drnachrlihllgen hlerintt

ldre Frrundr, sowte ta Publikum nbeibautzt,
daß sie dir wohldetannlc

Nil-Niel.iUtliielri.
früher von Hin. LuraS König bctrte-den, iibeinommrn haben, und nn bereit sind,
rln

g. tckiinockkasteS, reine iiiid ge-
sunde Vier

zu vriserllgrn. Irgend welche Lcsl>ugn
werden prompste und puntiUchstr besorgl.

Saloan und Restauration

Haiitsdurg. März 5 >B74?is.

Teutonia
Rml- nd Bgar-Verem.

9tv. S.
Diese, Villinrrsammr sich jeden Don-

erSstag Adend um 7j Uhr lin Lolale der
Medriidee Könl g. Weichs sich

Fr. Wm. LieSmann, Präsiden.
Eonrad Miller Sekretär.

HarrlSdurg, Oktober 15, 874-IJ.

Gustav

Bierßranerei
Ann Straß.

.MiiMetoum. pa.

zchen Bter virsorgl. Auswärtige Aillcllün-
Middlelown, Dauhi/aunt, Pa.

Mai 27. 1875.

?Lönis Michel's
Hotel,

No. 214 Bainbridge Slraße,

PslisaUefohia. Pn.
finden dasilbst die deste 8.--

quimllchkill. Juli 3. '74?11.

Georg L. Kestner
hat sein neues Geschäft eröffnet In

No. 4 Süd Sechste Str.,

VeaUinst.
Sr fferirt zum Verkauf reine

OldR)e und Bourbo Whiskit's,
Importirteßrandie, NeinerHollandSin,

Schottische und Irische WHlkie,

Jamaica und Arak Rum,
Verschieden Sorten

Champagnrr, Shrrrh. vurgnndrr
und Clarrt,

Rhein-Weine
on oitreffilcher Qualität. Ferner, den de-
ltedlesten Korn-Brandwcln ln Europa, genannt

VoriMuser Rranntmeiil.
Dilehten >wl Sorten wurden drm Slgrn-

lhümer aus selnrr lehlrn Nels ln Deutschland
angekauft und vou ihm seldg lmportlrl. Ken-
ner behaupten, daß sie orziigllch sind.

Um geneigten Zuspruch blttit
GeorgL. Kestn r.

Nadlng.Mäe, tt. 1875-,.

Kohlt.- Holz
nnd

Feerhlj-Hs.
Ecke der State Straße und Eanal Straße,

Harrisburg.
Alle Sorten für den Famlliengebrauch, wie

auch Kohlen fürSchmiede und Kalkbrenuer.
Pine-, Eichen-, und Hickorp-Holz sowie Feu-

erholz, alle lm Trocknen, werden zu den nled-
riaftcn Preisen vertanfl, und in die Keller ge-
liefert, frei on allen Kosten.

Auch Bau-Materialien sind zu haben.
David Eassrl,

HarriSdurg, Juli LS, 187S-11.

Ayer's
Kirschen - Brustmittel.

(xvtlt'Äose?

Gtssti Hals- und Lmiftciiteantycitc,
wie Huste, Erkaltungen, Keuch-

husten, Bronchitis, Asthma
und

Dr-JV-Aycr k

fttnisirmx
Da beste und sicherste Mittel gegen die ver-

schiedenrn Angrisse der Lunge nnd drrKehle
wir: Huste,Schuupsr, Engbrüstigkeit, Bräu-
nen, Heiserkeit, Jnstneiiza, Entzündung der
Luftröhren, gcgendie ersten Grade drr Schwind-
suckil und zur Erleichterung schwindsüchtiger
Kranke, wenn die Krankheit schon tiefe Ein-
schritte gemacht hat.

ltieckttlüxe bei z. VollerL Bs., vgllo. Ulf.
Pet Iteu NpolheNrr und progulfie,, ,,.

l!lu Patcl LS lIS., ü Parlrte Utr z 0.

UmFätschun-
genvorzubeu-
gcu.billenwir

trsPackctvon
ISI Iz-Ij llr.Aug.Kö-

ÜaC/s// lg'S Hamb.
Brustthee

mi, ebenste-
V hender Ha-

delS-Marke
sowie dem

!)>-. August

zjllmdnrger Tropfe.

''' ?'> u-

,B.>ive 5 Eis. liFlaschen HZ.
l>> Auss. König'S

lr-itttrL -Pflaster.

Jakob Schoudein's

Tuch laden,
a. L//e/

Philadelphia,
ctablirt iu lBs>,

deutschen Tuchen,
DlWteli-Tücher,

schluarzk uul farbige NnBbii>,
si'tiuzösischc, englische und

amerikanische WorstedS.
Ebenso,

Zlilc aineiikeinlsche Fabrikate,
im Großen und Kleinen.

Dir Herren Schneider und Andere welche
nach Philadelphia louimc, werden höilichsl riw
geladen, mrinc Waaren zu prüscu. Nrrllr und

Jakob Schaiidciu,
Nro. 27 Nord Zweiten Straße.

Philadelphia, Slpt. 2<>.? Bmni.

I. A. Kirchner,
Schneidermeister,
an der Walnut Straße, Harrisbnrg.

Personen, welche ihre eigne Waaren

Röcke von H!.A> bis zu
sJose von 2.W bis zu .'t.o(>,

Westen von 2.M bis zu .i.W

Waaren werden geliefert und z nach-
stehenden Preisen in Kleider verfertigt:

Röcke, von 4.58 bis zu 428.00.
Hosen, von 2.50 bis zu 9.00, und
West cn, vo 3.50 bis z 7.00.

L-S°Klcidcr werde prompt grrtinigk

g ä Z
Kirchner.

Sep. 8. 1875-fj.

I. B. Watson,
Thierarzt,

Office: Im Stalle der Adams Er-
preß Office,

Strawbcrr Alle, zwischen drr 4. k 5. Straße
HarriS b n r g.

Psrrde und Bich wrrdrn wtrtrr hergestellt,
einerlei, welche Kraiikheü sie besitzen mögen, und
zwar l kürzester Zelt, und zu den niedrigsten
Preisen.

HarriSdura.Juli 28, 1875?11.

FobArbeiten
deutsch und englisch, werden in dieser
Druckerei besorgt.

Marmor - Werke.

John
Beatty^

4. Straße, zwischen der Murtl und Ehest-
nut Straße (idm der engl. lulh. Kirche),

HarriSburg, Va.

Der llntrrzeichnrtc benachrichtigt dlrrmii sei-
ne girundr und da Publikum, daß r gel ,ln

großes Assortemeiit
Denkmäler,

de besten ausländischen k einheimischen
Marmors aus Hand hal.

Grabsteine,
Marmorne nnd Schiefer

Kamin-Mantel, it., :c.
werden auf Bestellung tn kürzester Zeil je nach
Wunsch angrferttgl.

Jede Art Steinarbeit

HarrlSdurg. Mal 13, >875.

.lillllsiiniliich Co.,
No. 2 Nord Dritte Straße,

Harrisburq.

Feine Dreß-Hemden,

von einem plattischkii Abschneider.
'Hemden von jeder Größe und Muster

stel auf Hand.

paffend sür^Odl,Hosen,
seine englische Slrampsloaarrn.

Die besten englischen Handschuhe,
Windsor-Tchiirpen, rügen, Kusss

tManchellen), Hosenkrüger, seidene
sowte leinene Taschentücher, ,c.

Namen werde aus Taschentücher,
Hemden ic. unentgeltlich gestempelt.

Ridszaway Li <50.,
No. IINord Dritte Straß,

HarrlSdurg, Julits, >B7s?lJ.

Germania
Lebens - Verficherungs-

Gesellschaft,
287 Broadway, Nev-Zlork.

Total - Aktiva am 31. Dezember, 1874,

lieberschuß am 31. Dezember, 1874,
aueschllißllch des GrnndtapltalS von kIZMMI,

in ganz Europa.

Jährliche Dividende baae.
Im Manzen bat dle Mermanla bis zum Cr-de des Jahre >874 ihren Berstchrrtrn

PI IZH ss
Dldidende vergütet.

Für Sterbefälle hat die
Gesellschaft von 1800 bi Ende 1874
im Ganzen

P:t.58<,21.58 b, zahlt.
F. W. Liesma u n,

Agent sdr Dauphln, Eumderland undFrantlln
.Eounty.

Wegen Uedeenähme von Aglnture wende
man sich an

Rudolph Pott,
ln Pitt bürg, Pa?

Menieal-Agent sür
Pennsplvanien, West Blrgioien uud

süvllchen Theil von Ohio.
Nedrnar 19,1875-11.

Germania
lind Spar-Verein.

Rro. 2.
vteser deutsche Verein eesammelt stch irden

Samstag Adcndnm Uhr lm Lotale de
Hin. ldw. tkSnlg. Vleleniaen.welchestchelne
gute und orlheilbaflen verein schneie wol-
len. sind freundlichst el,ilad<. de versa-
lungeu diiznwohnen.

hrlstäan Miede, Präsidrnt.
Conrad Müllre, (Schreiner) Srkrelär.
Hanl, 3annr.VS7?S,

Georg Diihne's
Äl>' nfl Porter

Brauerei,
Ulke der Elstnul Straße und Dewt,,y

All,.
HartlSbnrst, Pa.

Ausqezeickiietes Ale und Por-I ler deständtg aus Hau,
i HarrlSdurg, Mal >!, 875,

Vonis Beiser
Ttiltlmil!Sängerbund-

Halle.
(lIFtiIM'B

No. 122 Race Straße,
Philadelphia.

! MaM. >B7 4-3MI.

D. C. Maurer,
Alderma der Vierte Wrv,

s>nr>6l'urg,
Osslrei itttt) Walnul Slraße, nahe Ecke

der Zweiten Slraße,
' Jnli >8 1875-V,.

Friedrich Haas'
Lager-Bier-Saloon,

gronl Slraße, nabe dir Gay Slraße.
Mariitta.

VS'Fr. M aullck' berühmt Bler
stets an Zapf.

! Marl'. Januar 7. >B7S-ts.

Ä. R. Honieh,
plastischer

Plumber,
Glisfjttt'r öl Dkllhüliger,
Dicnsl, au. Da tcrsNde Ktc Arbeit selbst thue,

c>itt, daerbaft,billlq und prompt

Orders imiilt derselbe entgegen in
Nr. 400 SLaluut Straße, nahe er 4te.

HarriSdurg, August 12, tB7i>.?lj.

S. W. Fleming s
Buch- und Schreibmateriali

Handlung,
(Eil l cge-Bl ock.) .

o. 32 Nord Drillen Straße, Harrithurft.

Schulbücher slcls uns Hund
HarriSdurg, Juli "!>, >875?11,

G. Walter ck Bro.,

Porter, Ale, Brown Stout, La-
gerbier und Weißbier, Cider,

Sarsaparilla, Mineral-Waffer,
u. s. w., u. s. w.,

No, 7l9Fiaklin K 52Lemon Straße,
R r a d i n g, P a.

werden prompt de
sorgt.

Reading, August 5, IB7S-IJ.

Heinrich Schwach,

Laster Bier-Saloon,
Front lfiuher vreuntnge' Saison),

ZUarielta. Pa.
S'gr. Maul Ick' berühmte

Bier stel an Zapf.
Marlctta, Apiil 15, 1875-tj.

Friedrich Manllik's
Bierbrauerei,

Marietta, Pa.
Marie,ta. Pa.. April 8. >B7s?tJ.

Hugbl.McCloSky.
Händler ln

Familien-

Kohlen,
Klafter- uud

Feuer-Holz
von jeder Art und Sorte.

Kohlen und Holz wer-
den tosten frei tn dle Keller geliefert.
Osslc und Zkohlenhaf

Nordwest ck- rr Stat nd
Eaaltrße.

HariiSburg, It20, IS7s?tj.

Neue Waaren ! Neue Waaren!!
Frühjahr DNs-Goods!

InnicMcntz,
Rro. 7 Market Sstar-,
Harrisbürg, Pa..

bat soeben einen ungeheuren Vorrarh vo

Frühjahr Drh-Goods,
rrbaltcn, bestcbend zum Tbcst in

Drcß-Gaods
von jeder Gattung,

Leinloand, Culieoes, Mnsliuen. Gtughams.
Tisch-Tücher Hanb-Tncher, Nopkius, Bett-Tü-
cher. Shamls, Sonnenschirme, Regenschirme.
Schtvnrze Alpaeas. u. s. m.. n. s. w.

Das Publikum ist freundlichst eingeladen, unsre Waaren zu destchlig,.
Danlbar sür da bisherige Zutrauen, und mi drm srstrn Bvrsap, gut und

billige Waaren zu verkaufen, bitten wir ?m dt sernr, Gunst de Publikums.

In irseui Store wird deutsch gesprochen, uud Alle gleich dehindet, Arm
Wir Reiche.

Man vcrgcssf nicht do Platz.
James Bentz,

Nro. 7 Markot Square.
Darriburg.M.irz lt, IB7S- 11.


